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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für Veranstaltungen des BDVT e.V. 
 
 

1. Allgemeine Bestimmungen, Geltungsbereich 

a) Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Veranstaltungen, 
insbesondere Informationsveranstaltungen, Lehrgänge, Seminare, Webinare, Workshops und 
vergleichbare Angebote des BDVT e.V., sofern nicht ausdrücklich abweichende Regelungen 
schriftlich vereinbart wurden. 

b) Sie gelten ausschließlich für Unternehmer im Sinne des § 14 BGB. Unternehmer sind nach der 
gesetzlichen Regelung (§ 14 BGB) natürliche oder juristische Personen oder rechtsfähige Perso-
nengesellschaften, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen 
oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handeln. 

c) Vertragspartner des BDVT e.V. ist die natürliche oder juristische Person, die den Vertrag für sich 
oder einen Dritten (Teilnehmer) abschließt. Teilnehmer ist die natürliche Person, die an der Ver-
anstaltung teilnimmt. 

2. Anmeldung und Vertragsschluss 

a) Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Online-Anmeldeformular auf der Webseite 
des BDVT e.V. Die Darstellung der Veranstaltung auf unserer Webseite sowie in anderen Medien 
stellt kein rechtlich bindendes Angebot zum Abschluss eines Vertrages dar. Nur die Nutzung des 
Anmeldeportals führt zu einem verbindlichen Vertragsschluss.  

b) Für Bestellungen über unsere Webseite gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung im Angebot 
aufgeführten Preise. Die angegebenen Preise sind Nettopreise, sie verstehen sich zuzüglich der 
jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer. 

c) Mit der Bestellung versichert die bestellende Person dem BDVT e.V., dass sie oder die Rechts-
person, für die gehandelt wird, Unternehmer im Sinne des § 14 BGB ist.  

d) Vor der Absendung der Anmeldung zu einer Veranstaltung besteht über die üblichen Tastatur- 
und Mausfunktionen die Möglichkeit der Prüfung und Korrektur der eingegebenen Daten. 
Durch das Absenden der Anmeldung wird eine verbindliche Anmeldung für die jeweilige Veran-
staltung erklärt, wodurch ein verbindlicher Vertrag mit Absenden Ihrer Bestellung zustande 
kommt. 

e) Anmeldungen sind nur bei nicht bereits ausgebuchten Veranstaltungen möglich und werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs und nur bis zum jeweiligen Anmeldeschluss bei dem BDVT e.V.  
berücksichtigt. Sofern die Veranstaltung bereits ausgebucht ist, können wir die Möglichkeit vor-
sehen, sich in eine Warteliste einzutragen. Besondere Zulassungs- oder Auswahlkriterien für be-
stimmte Veranstaltungen bleiben davon unberührt. 

f) Sie erhalten eine Bestätigung, die wir per E-Mail nach Abschluss der Bestellung an die angege-
bene E-Mailadresse zusenden. Diese enthält die Daten der Bestellung und die Vertragsbestim-
mungen mit diesen AGB, die ausgedruckt oder gespeichert werden können. 

g) Der Vertrag kann nur in deutscher Sprache geschlossen werden und unterliegt ausschließlich 
dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

3. Stornierung durch den Besteller (Vertragspartner) und Ersatzteilnehmende 

a) Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen ist verbindlich. 
b) Eine kostenfreie Stornierung ist nicht möglich. Bei Absage der Teilnahme durch den Besteller als 

Vertragspartner gelten die nachstehenden Regelungen.  
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c) Bei Stornierung einer Präsenzveranstaltung: 
• Bis 30 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: 25% der Teilnahmegebühr. 
• Ab dem 29. bis zum 15. Kalendertag vor Veranstaltungsbeginn: 50% der Teilnahmegebühr. 
• Ab dem 14. Kalendertag vor Veranstaltungsbeginn: 80% der Teilnahmegebühr. 
• Bei Nichterscheinen oder fehlender Stornierung: 100% der Teilnahmegebühr. 

d) Bei Stornierung einer Onlineveranstaltung: 
• Bis 14 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: 10% der Teilnahmegebühr. 
• Vom 13. bis zum 7. Kalendertag vor Veranstaltungsbeginn: 40% der Teilnahmegebühr. 
• Ab dem 6. Kalendertag vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen oder fehlender 

Stornierung: 100% der Teilnahmegebühr. 
e) Die Stornierung bedarf der Textform. Maßgeblich ist das Datum des Eingangs beim BDVT e.V. 
f) Die Benennung eines Ersatzteilnehmenden ist jederzeit vor Veranstaltungsbeginn möglich. Die 

Mitteilung hat in Textform zu erfolgen. Es entstehen dadurch keine zusätzlichen Kosten. 

4. Absage durch den BDVT e.V. 

a) Der BDVT e.V. hat das Recht, bei Vorliegen eines wichtigen Grundes, insbesondere bei nicht aus-
reichender Zahl von Anmeldungen, höherer Gewalt oder Krankheit des Dozierenden bzw. an-
derweitige Nichtverfügbarkeit des Dozierenden (sofern ein angemessener Ersatz nicht rechtzei-
tig gestellt werden kann), Veranstaltungen abzusagen. Wir werden in diesem Fall unverzüglich 
hierüber informieren. Bei Absage werden bereits gezahlte Entgelte unverzüglich erstattet. 

b) Der BDVT e.V. ist zu sonstigen organisatorischen Änderungen (wie z. B. die Verlegung des Ver-
anstaltungsortes, Wechsel des Dozenten, Verschiebung des Ablaufplans) aus wichtigem Grund 
berechtigt. Der Wechsel der Dozenten und/oder Verschiebungen des Veranstaltungsorts 
und/oder im Ablaufplan berechtigen den Vertragspartner weder zum Rücktritt vom Vertrag, 
noch zur Minderung des Entgeltes. 

c) Die Erstattung von Ersatz- und Folgekosten des Teilnehmenden oder des Vertragspartners we-
gen Ausfalls oder Verlegung von Veranstaltungen oder Verschiebung von Unterrichtsstunden ist 
vorbehaltlich der weiteren Haftungsbestimmung in diesen AGB ausgeschlossen. 

5. Ausschluss von der Teilnahme 

a) Der BDVT e.V. ist berechtigt, Teilnehmer in besonderen Fällen, z. B. bei Zahlungsverzug oder 
Nichtleistung, Störung der Veranstaltungen und Nichtbeachtung der Hausordnung, von der Teil-
nahme bzw. weiteren Teilnahme auszuschließen.  

b) Im Falle eines Ausschlusses hat der BDVT e.V. gleichwohl Anspruch auf Zahlung des vollen Ver-
anstaltungsentgelts. 

6. Haftung 

a) Die Haftung des BDVT e.V. für Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden beruht auf 
einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten des BDVT e.V., seiner gesetzlichen Vertre-
ter oder seiner Erfüllungsgehilfen.  

b) Unberührt hiervon bleibt die Haftung für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit sowie für 
Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Ein-
haltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf). In diesem Fall ist die Haf-
tung des BDVT e.V. jedoch auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schadens begrenzt. 
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7. Besondere Bedingungen für BDVT-Prüfungen 
Geltungsbereich: Diese Bestimmungen gelten ergänzend für alle vom BDVT e.V. angebotenen Prüfun-
gen, Zertifizierungen und vergleichbaren Leistungsnachweise. Im Falle von Abweichungen gehen 
diese Prüfungsbedingungen den vorstehenden, allgemeinen Stornoregelungen vor. 

7.1 Anmeldung zur Prüfung 

a) Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt durch den Vertragspartner (z.B. das Aus-/Fortbildungsinsti-
tut) über das vom BDVT e.V. vorgegebene Anmeldeverfahren. 

b) Die Anmeldung zur Prüfung hat spätestens 8 Wochen vor dem jeweiligen Prüfungstermin beim 
BDVT e.V. einzugehen. 

c) Anmeldungen werden nur berücksichtigt, sofern die jeweils ausgewiesenen Zulassungsvoraus-
setzungen erfüllt und freie Plätze verfügbar sind. 

7.2  Einreichung von Konzepten und Ausarbeitungen 

a) Sofern für die Prüfung Konzepte, Ausarbeitungen oder vergleichbare schriftliche Leistungen zu 
erbringen sind, hat deren vollständige und prüfungsfähige Einreichung durch den Vertragspartner 
spätestens 4 Wochen vor dem jeweiligen Prüfungstermin zu erfolgen. 

b) Maßgeblich ist der Eingang beim BDVT e.V. auf dem hierfür vorgesehenen Übermittlungsweg  
(z. B. Upload-Plattform oder E-Mail an die benannte Prüfungsadresse). 

c) Der BDVT e.V. ist berechtigt, Einreichungen zurückzuweisen, wenn diese den formalen Anforde-
rungen nicht entsprechen. In diesem Fall kann die Zulassung zur Prüfung versagt werden.   

7.3  Stornierung durch den Vertragspartner 

a) Die Anmeldung zur Prüfung ist verbindlich. 
b) Eine kostenfreie Stornierung ist nicht möglich. Bei Absage einzelner zur Prüfung angemeldeter 

Personen durch den Vertragspartner gelten die nachstehenden Regelungen: 
• Bis 29 Kalendertage vor dem Prüfungstermin (vor Einreichung von schriftlichen Leistungen 

gemäß § 7.2 Abs. a) werden 50 % der vereinbarten Prüfungsgebühr fällig. 
• Ab dem 28. Tag vor dem Prüfungstermin wird die volle Prüfungsgebühr sowie die Prüfer:in-

nenpauschale fällig. 
c) Bei Absage des gesamten Prüfungstermins gelten die gleichen Regelungen. 
d) Eine Rückerstattung der Prüfungsgebühr sowie die Prüfer:innenpauschale erfolgt bei Nichtteil-

nahme oder Nichterscheinen zur Prüfung grundsätzlich nicht; dies gilt auch für den Fall, dass die 
Prüfung nicht bestanden wird. 

e) Die Stornierung bedarf der Textform. Maßgeblich ist das Datum des Eingangs beim BDVT e.V. 
f) Die Prüfung ist personengebunden und kann nicht auf andere Personen übertragen werden. Eine 

Benennung von Ersatzteilnehmenden ist ausgeschlossen. 

7.4  Verschiebung der Prüfungsteilnahme 

Ein Anspruch auf Verschiebung der Prüfungsteilnahme auf einen späteren Termin besteht nicht. Ku-
lanzlösungen in Einzelfällen bleiben einer separaten Entscheidung des BDVT e.V. vorbehalten. 

7.5  Allgemeine Hinweise 

Es wird dringend empfohlen, die in diesem Abschnitt genannten Fristen – insbesondere zur Anmel-
dung, zur Einreichung der Konzepte und Ausarbeitungen sowie zur Stornierung – sorgfältig zu beach-
ten, da sie unmittelbar Auswirkungen auf die Höhe der zu zahlenden Prüfungsgebühren sowie die Zu-
lassung zur Prüfung haben. Bei Fragen wird darum gebeten, sich frühzeitig an die Akademieleitung des 
BDVT e.V. zu wenden. 
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8. Datenverarbeitung 

Für Informationen zur Erhebung und Nutzung von personenbezogenen Daten wird auf unsere Daten-
schutzerklärung verwiesen, die im Internet auf unsere Homepage abrufbar ist. 

9. Gerichtsstand, Rechtswahl 

Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtlichen Sondervermögen wird als Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten über diese Ge-
schäftsbedingungen und unter deren Geltung geschlossenen Einzelverträge unser Geschäftssitz 
(Köln) vereinbart. Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland mit Ausnahme des 
CISG. 

10. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise nicht 
rechtswirksam sein oder ihre Rechtswirksamkeit später verlieren, so wird hierdurch die Gültigkeit der 
allgemeinen Geschäftsbedingungen ansonsten nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen Bestim-
mungen treten die gesetzlichen Bestimmungen. Das gleiche gilt, soweit die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen eine nicht vorhergesehene Lücke aufweisen. § 139 BGB wird ausdrücklich abbedungen. 

11. Online-Streitbeilegung 

Vorsorglich erklärt der BDVT e.V., dass er zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle nicht verpflichtet und auch grundsätzlich nicht bereit ist. 
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